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Nr. Item Sprung 
 Guten Tag, mein Name ist ...  

Ich rufe von der Universität Münster an.  
Wir führen eine anonyme Meinungsumfrage unter der Münsteraner Bevölkerung zu kommunalen 
Themen und der bevorstehenden Landtagswahl durch, das so genannte „Münster-Barometer“. 
Hätten Sie Interesse, an dieser Umfrage teilzunehmen? 
 
Für Nachfragen: 
- Die Angaben werden selbstverständlich vertraulich behandelt. 
- Die Telefonnummer wurde durch ein Zufallsverfahren per Computer ausgewählt. 
- Das Interview dauert ca. 15 Minuten. 
Weitere Informationen 
- die Ergebnisse werden voraussichtlich in den Westfälischen Nachrichten am 1. Mai veröffentlicht und 

können im Internet abgerufen werden (http://barometer.uni-muenster.de) 
- Ziel sind 1.000 Interviews; Grundgesamtheit ist die wahlberechtigte Bevölkerung von Münster über 18 

Jahre. 
- Durchführendes Institut ist das Institut für Soziologie, Auftraggeber sind die Westfälischen Nachrichten 
- Vergewisserung über Echtheit: Westfälische Nachrichten anrufen 690-0 oder im Institut zurückrufen: 

0251/83-231996 (Marko Heyse) oder 83-23306 (Nina Wild). 

 

I 
1 

I 
2 Datum:_____________ Beginn des Interviews: ____________  

 Sind Sie in Münster wahlberechtigt? 
 
ja ................................................................................. Interview führen 
nein ......................................................................kein Interview führen 
 

(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht.............................................................kein Interview führen 
keine Antwort.......................................................kein Interview führen 

 

 Int.: In der Regel sollte immer versucht werden, ein langes Interview zu führen – um die Zahl der Interviews zu 
erhöhen, kann aber auch ein kurzes Interview geführt werden, wenn sonst gar kein Interview geführt werden 
würde. 
 

kurzes Interview ............................................................................ [ 1 ] 
 langes Interview ............................................................................ [ 2 ] 

 
 
 
 
blau 
alle 

V 1  Beginnen wir mit einigen Fragen zur Verkehrssituation in Münster. 
 
Welches Verkehrsmittel benutzen Sie überwiegend, wenn Sie in Münster unterwegs sind? 
 
(Int.: nicht vorlesen, nur eine Kategorie ankreuzen!) 
 

Auto .................................................................................................[ 1 ] 
Bus, Bahn ........................................................................................[ 2 ] 
Fahrrad.............................................................................................[ 3 ] 
Motorrad/ Mofa o.ä. ........................................................................[ 4 ] 
zu Fuß ..............................................................................................[ 5 ] 
sonstige (wie Taxi, Skateboard, Inline-Skates). ..............................[ 6 ] 
 
mehrere Verkehrsmittel .................................................................[ 97 ] 

 keine Antwort ................................................................................[ 99 ] 

 

 
 
 
 
 
V 2  
V 3  
V 4  

Bitte sagen Sie mir nun, ob Sie in Münster mit den folgenden Verkehrsmitteln mehrmals pro Woche, mehrmals 
im Monat, mehrmals im Jahr, seltener oder nie unterwegs sind. 
 
 mehrm. mehrm. mehrm.  
 Woche Monat Jahr seltener nie w. n. k. A. 

mit dem Auto............................................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 98 ] [ 99 ] 
mit dem Fahrrad .......................................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 98 ] [ 99 ] 
mit dem Bus ................................................ [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 98 ] [ 99 ] 
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V 5  In der Innenstadt ist mittlerweile die Bebauung der Stubengasse weitgehend abgeschlossen. 

 
Wie gefällt Ihnen das neue Erscheinungsbild der Stubengasse? 
 
Antworten Sie hierfür bitte auf einer Skala von 1 bis 6. Der Wert 1 bedeutet „sehr gut“, der Wert 6 „überhaupt 
nicht“. Mit den Werten dazwischen können Sie Ihre Meinung abstufen. 
 
sehr          überhaupt  
gut          nicht  
[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen!) unbekanntes Thema.......................................................................[ 97 ] 
    weiß nicht ......................................................................................[ 98 ] 

keine Antwort ................................................................................[ 99 ] 

 

V 6  In Münsters Innenstadt wurden in den letzten Jahren zahlreiche große Bauprojekte abgeschlossen, wie die Münster-
Arkaden, die Königsstraße oder die Stubengasse. 
 
Was würden Sie sagen? Hat Ihnen die Innenstadt vorher besser gefallen oder gefällt Sie Ihnen jetzt besser? 
 
(Int.: Nicht vorlesen!) die Innenstadt gefiel mir vorher besser ............................................ [ 1 ] 
 die Innenstadt gefällt mir heute besser ............................................ [ 2 ] 
 die Innenstadt hat sich nicht wesentlich verändert .......................... [ 3 ] 
 
 teils-teils........................................................................................... [ 4 ] 
 weiß nicht....................................................................................... [ 98 ] 
 keine Antwort ................................................................................ [ 99 ] 

(1-09) 

V 7  Ich lese Ihnen nun zwei Aussagen vor.  
 
Antworten Sie bitte auf einer Skala von 1 bis 6 inwieweit Sie diesen Aussagen zustimmen. Der Wert 1 bedeutet 
„stimme voll und ganz zu“, der Wert 6 „stimme überhaupt nicht zu“. Mit den Werten dazwischen können Sie 
Ihre Meinung abstufen. 

Die ständigen Baustellen schaden der Attraktivität Münsters. 
 
stimme voll &         stimme überhaupt  
ganz zu          nicht zu 
[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen!) weiß nicht ......................................................................................[ 98 ] 

keine Antwort ................................................................................[ 99 ] 

 

V 8  Langfristig wird das Image Münsters von den Baumaßnahmen profitieren. 
 
stimme voll &         stimme überhaupt  
ganz zu          nicht zu 
[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen!) weiß nicht ......................................................................................[ 98 ] 

keine Antwort ................................................................................[ 99 ] 

 

V 9  
V 10  
V 11  
 
V 12  

Baustellen sind oft mit negativen Begleiterscheinungen verbunden. Inwieweit fühlen Sie sich durch die 
Baustellen in folgenden Aspekten gestört? 
 
Antworten Sie hierfür bitte auf einer Skala von 1 bis 6. Der Wert 1 bedeutet „sehr stark gestört“, der Wert 6 
„überhaupt nicht gestört“. 
 
 sehr überhaupt weiß keine 
 stark nicht     nicht      Antwort 
Auswirkungen auf den Straßenverkehr.........[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 
lange Dauer der Baustellen ...........................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 
schlechter Zugang zu Gebäuden  
     und Geschäften ........................................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 
Auswirkungen auf den Busverkehr...............[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 
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V 13  (Int. bei Kurzinterviews Einleitungssatz weglassen) 

Kommen wir zu einem anderen Thema, der bevorstehenden Landtagswahl in Nordrhein-Westfalen am 9. Mai. 
 
Sind Sie sich schon sicher, ob Sie am 9. Mai zur Wahl gehen werden, sind Sie sich noch unsicher oder werden 
Sie auf keinen Fall zur Wahl gehen? 
 
(Int.: Nicht vorlesen!) wird sicher zur Wahl gehen.............................................................[ 1 ] 

noch unsicher...................................................................................[ 2 ] 
wird auf keinen Fall wählen gehen..................................................[ 3 ] 

 
    weiß nicht ......................................................................................[ 98 ] 
 keine Antwort ................................................................................[ 99 ] 

2-05 
 
 
 
 
 
 
 
 V18 
 
 
 V18  

V 14  Es gibt bei der Landtagswahl zwei Stimmen. Mit der Erststimme können Sie die Direktkandidaten für Münster 
wählen. 
 
Welchem Kandidaten aus Münster würden Sie Ihre Erststimme geben, wenn am kommenden Sonntag 
Landtagswahl wäre? (Int.: Name der Partei genügt!) 
 
(Int.: Nicht vorlesen) CDU-Kandidat (Josef Rickfelder/ Thomas Sternberg) ......................... [ 1 ] 

SPD-Kandidatin (Anna Boos/ Svenja Schulte) ..................................... [ 2 ] 
Grünen-KandidatIn (Josefine Paul/ Otto Reiners) ................................ [ 3 ] 
FDP-KandidatIn (Christoph Jauch/ Petra Pabst)................................... [ 4 ] 
Linke-Kandidat (Ali Atalan/ Rüdiger Sagel) ........................................ [ 5 ] 
 
Anderer Kandidat (Int.: Name und Partei notieren) .......................... [ 6 ] 
 
weiß nicht ............................................................................................ [ 98 ] 
keine Antwort ...................................................................................... [ 99 ] 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 V18 

V 15  Welche Partei würden Sie mit der Zweitstimme wählen, wenn am nächsten Sonntag Landtagswahl in Nordrhein-
Westfalen wäre? 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  CDU.................................................................................................[ 1 ] 

SPD..................................................................................................[ 2 ] 
Grüne ...............................................................................................[ 3 ] 
FDP..................................................................................................[ 4 ] 
Linke................................................................................................[ 5 ] 

 
Sonstige (Int.: Notieren!) ...............................................................[ 6 ] 
 
würde nicht wählen .......................................................................[ 97 ] 
weiß nicht ......................................................................................[ 98 ] 

 keine Antwort ................................................................................[ 99 ] 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 V17 
 V17 
 V18 

V 16  Steht für Sie die Entscheidung für diese Partei schon sicher fest, so gut wie fest oder kann sich da noch etwas 
ändern? 
 
(Int.: Nicht vorlesen!) steht sicher fest.................................................................................[ 1 ] 

steht so gut wie fest .........................................................................[ 2 ] 
kann sich noch ändern .....................................................................[ 3 ] 

 
    weiß nicht ......................................................................................[ 98 ] 
 keine Antwort ................................................................................[ 99 ] 
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V 17  Wie war das bei der letzten Landtagswahl in NRW? Welcher Partei haben Sie damals Ihre Stimme gegeben? 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  CDU.................................................................................................[ 1 ] 

SPD..................................................................................................[ 2 ] 
Grüne ...............................................................................................[ 3 ] 
FDP..................................................................................................[ 4 ] 
Linke/ PDS/ WASG ........................................................................[ 5 ] 
 
Sonstige (Int.: Notieren!) ...............................................................[ 6 ] 
 
habe nicht gewählt / war nicht wahlberechtigt ..............................[ 97 ] 
weiß nicht ......................................................................................[ 98 ] 

 keine Antwort ................................................................................[ 99 ] 

 

V 18  Wie zufrieden sind Sie, Alles in Allem, mit der Arbeit der jetzigen schwarz-gelben Landesregierung in NRW? 
 
Antworten Sie hierfür bitte auf einer Skala von 1 bis 6. Der Wert 1 bedeutet „sehr zufrieden“, der Wert 6 „überhaupt 
nicht zufrieden“.  
 
sehr          überhaupt nicht 
zufrieden         zufrieden 
[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht ......................................................................................[ 98 ] 

keine Antwort ................................................................................[ 99 ] 

 

V 19  Wenn man den Ministerpräsidenten in Nordrhein-Westfalen direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich 
entscheiden, für Jürgen Rüttgers oder für Hannelore Kraft? 
 
(Int.: nicht vorlesen!) Jürgen Rüttgers (CDU) ....................................................................[ 1 ] 

Hannelore Kraft (SPD) ....................................................................[ 2 ] 
 
    für keinen von beiden ......................................................................[ 3 ] 
    unbekannte Personen .......................................................................[ 4 ] 
    weiß nicht ......................................................................................[ 98 ] 
 keine Antwort ................................................................................[ 99 ] 

(2-05) 

V 20  Zurzeit sieht es so aus, dass keine Partei die absolute Mehrheit der Stimmen bei der NRW-Landtagswahl 
erreichen wird. 
 
Welche Koalition wäre Ihrer Meinung nach die beste Lösung für NRW? 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  CDU & SPD (Große Koalition) ......................................................[ 1 ] 

CDU & FDP (schwarzgelb) ............................................................[ 2 ] 
CDU & Grüne (schwarzgrün) .........................................................[ 3 ] 
SPD & Grüne (rotgrün) ...................................................................[ 4 ] 
SPD & Grüne & Linke (rotrotgrün) ................................................[ 5 ] 
SPD & Grüne & FDP (Ampel)........................................................[ 6 ] 
CDU & Grüne & FDP (Jamaika) ....................................................[ 7 ] 
 
Sonstige (Int.: Notieren!) ...............................................................[ 8 ] 
 
weiß nicht ......................................................................................[ 98 ] 
keine Antwort ................................................................................[ 99 ] 

 

 
V 21  
V 22  
V 23  

Beim Wahlentscheid gibt es ja immer verschiedene Gründe, die einem wichtig sein können. 
 
Ich nenne Ihnen nun drei mögliche Gründe und Sie sagen mir bitte jeweils auf einer Skala von 1 bis 6, wie 
wichtig diese Gründe bei Ihrem Wahlentscheid sind. Der Wert 1 bedeutet „sehr wichtig“, der Wert 6 „überhaupt 
nicht wichtig“.  
 
   sehr    üb. nicht 
 wichtig   wichtig    w. n.      k. A. 
mögliche Koalitionen...............................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 
die Bundespolitik .....................................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 
die Spitzenkandidaten ..............................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 
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V 24  
V 25  
V 26  
V 27  
V 28  
V 29  
V 30  

Sagen Sie jetzt bitte jeweils, wie wichtig die folgenden Politikbereiche für Ihre persönliche Wahlentscheidung 
bei der Landtagswahl sind.  
(Int.: Nicht vorlesen: weiß nicht = [ 98 ], keine Antwort = [ 99 ]) 
 
   sehr    üb. nicht 
 wichtig   wichtig    w. n.      k. A. 
Hochschulpolitik ......................................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 
Schulpolitik ..............................................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 
Haushaltspolitik .......................................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 
Wirtschafts- und Arbeitsmarktpolitik ......[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 
Innere Sicherheit ......................................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 
Familienpolitik .........................................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 
Energie- und Umweltpolitik.....................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ] [ 98 ] [ 99 ] 

(2-05) 

 
 
 
 
 
V 31  
 
V 32  
V 33  
V 34  
 
V 35  
 
V 36  
V 37  

Ich nenne Ihnen nun einige konkrete Themen, die im NRW-Wahlkampf eine Rolle spielen und Sie sagen mir 
bitte jeweils, ob Sie dieser Aussage eher zustimmen oder eher nicht zustimmen: 

 
 stimme  stimme eher  teils- 
 eher zu    nicht zu   teils  w.n. k.a. 
Das dreigliedrige Schulsystem aus Hauptschule, Realschule  
    und Gymnasium soll beibehalten werden ................................ [ 1 ] [ 2 ]  [ 3 ] [ 98 ]  [ 99 ] 
Studiengebühren sollen abgeschafft werden................................ [ 1 ] [ 2 ]  [ 3 ] [ 98 ]  [ 99 ] 
In NRW sollen weiterhin Kohlekraftwerke gebaut werden......... [ 1 ] [ 2 ]  [ 3 ] [ 98 ]  [ 99 ] 
Die Polizeipräsenz soll zur Verbesserung der öffentlichen  
    Sicherheit ausgebaut werden.................................................... [ 1 ] [ 2 ]  [ 3 ] [ 98 ]  [ 99 ] 
Große Firmen sollen Subventionen erhalten, damit sie sich in  
    NRW ansiedeln ........................................................................ [ 1 ] [ 2 ]  [ 3 ] [ 98 ]  [ 99 ] 
Familien sollen steuerlich stärker entlastet werden ..................... [ 1 ] [ 2 ]  [ 3 ] [ 98 ]  [ 99 ] 
Der Landeshaushalt soll ausgeglichen werden ............................ [ 1 ] [ 2 ]  [ 3 ] [ 98 ]  [ 99 ] 

 

V 38  Können Sie mir spontan die Namen der Münsteraner Abgeordneten im Landtag von NRW nennen?  
(Int.: Nicht vorlesen; Mehrfachantworten!) 
 

Anna Boos (SPD) ............................................................................. [    ] 
Marie-Theres Kastner (CDU)........................................................... [    ] 
Rüdiger Sagel (Linke) ...................................................................... [    ] 
Svenja Schulze (SPD) ...................................................................... [    ] 
Thomas Sternberg (CDU) ................................................................ [    ] 
Ali Atalan (Linke) ............................................................................ [    ] 
Christoph Jauch (FDP) ..................................................................... [    ] 
Petra Pabst (FDP) ............................................................................. [    ] 
Josefine Paul (Grüne) ....................................................................... [    ] 
Otto Reiners (Grüne)........................................................................ [    ] 
Josef Rickfelder (CDU).................................................................... [    ] 
andere Nennungen: ______________________________________ 

 
(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht ....................................................................................... [ 98 ] 

keine Antwort................................................................................. [ 99 ] 

 
 
 
 
wenn 
genann
t, bei 
V39ff. 
nicht 
mehr 
abfrage
n 

 
 
 
 
 
V 39  
V 40  
V 41  
V 42  
V 43  
V 44  
V 45  
V 46  
V 47  
V 48  

Ich nenne Ihnen nun die Münsteraner Kandidaten für die NRW-Landtagswahl. Bitte sagen sie mir jeweils, ob Sie die 
Person kennen oder nicht kennen. Sagen Sie mir bitte auch, wenn Sie nur den Namen kennen, ansonsten aber nichts 
über die jeweilige Person aussagen können.  
 nur nam.  weiß keine 
 bekannt bekannt unbekannt nicht Antwort 
Ali Atalan................................................................. [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 8 ] [ 9 ] 
Anna Boos................................................................ [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 8 ] [ 9 ] 
Christoph Jauch........................................................ [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 8 ] [ 9 ] 
Petra Pabst................................................................ [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 8 ] [ 9 ] 
Josefine Paul ............................................................ [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 8 ] [ 9 ] 
Otto Reiners ............................................................. [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 8 ] [ 9 ] 
Josef Rickfelder........................................................ [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 8 ] [ 9 ] 
Rüdiger Sagel ........................................................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 8 ] [ 9 ] 
Svenja Schulze ......................................................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 8 ] [ 9 ] 
Thomas Sternberg .................................................... [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 8 ] [ 9 ] 
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V 49  Kommen wir nun zur Münsteraner Kommunalpolitik. Im Sommer 2009 wurde Marcus Lewe zum neuen 

Oberbürgermeister von Münster gewählt. 
 
Wie zufrieden sind Sie – insgesamt betrachtet – mit den Leistungen des neuen Oberbürgermeisters Marcus Lewe? 
 
Bitte antworten Sie wieder anhand der Skala von 1 bis 6. Der Wert 1 bedeutet „sehr zufrieden“, der Wert 6 
„überhaupt nicht zufrieden“.  
 
sehr          überhaupt nicht 
zufrieden         zufrieden 
 
[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen!)  unbekannte Person...........................................................................[ 7 ] 
    weiß nicht ........................................................................................[ 8 ] 
  keine Antwort ..................................................................................[ 9 ] 

(2-04) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
V53 
 

V 50  Wie sachkundig erscheint Ihnen Herr Lewe in seinem Amt? 
 
Bitte antworten Sie wieder anhand der Skala von 1 bis 6. 
 
sehr          überhaupt nicht  
sachkundig         sachkundig 
 [ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht ......................................................................................[ 98 ] 

keine Antwort ................................................................................[ 99 ] 

 

V 51  Wie sympathisch ist Ihnen der Oberbürgermeister? 
 
(Bitte antworten Sie wieder anhand der Skala von 1 bis 6.) 
 
sehr          überhaupt nicht  
sympathisch         sympatisch 
[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht ......................................................................................[ 98 ] 

keine Antwort ................................................................................[ 99 ] 

 

V 52  Und wie geeignet ist Herr Lewe für die Leitung der Verwaltung der Stadt Münster? 
 
sehr          überhaupt nicht  
geeignet         geeignet 
[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht ......................................................................................[ 98 ] 

keine Antwort ................................................................................[ 99 ] 

 

V 53  Welche Partei würden Sie wählen, wenn am nächsten Sonntag Kommunalwahlen wären? 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  CDU.................................................................................................[ 1 ] 

SPD..................................................................................................[ 2 ] 
Grüne ...............................................................................................[ 3 ] 
FDP..................................................................................................[ 4 ] 
Linkspartei.......................................................................................[ 5 ] 
 
Sonstige (Int.: Notieren!) ...............................................................[ 6 ] 
 
würde nicht wählen .......................................................................[ 97 ] 
weiß nicht ......................................................................................[ 98 ] 
keine Antwort ................................................................................[ 99 ] 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
V55 
V55 
V55 
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V 54  Und wie war das bei der Kommunalwahl 2009? Welcher Partei haben Sie damals Ihre Stimme gegeben? 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  CDU.................................................................................................[ 1 ] 

SPD..................................................................................................[ 2 ] 
Grüne ...............................................................................................[ 3 ] 
FDP..................................................................................................[ 4 ] 
Linkspartei.......................................................................................[ 5 ] 
 
Sonstige (Int.: Notieren!) ...............................................................[ 6 ] 
 
habe nicht gewählt / war nicht wahlberechtigt ..............................[ 97 ] 
weiß nicht ......................................................................................[ 98 ] 
keine Antwort ................................................................................[ 99 ] 

 

V 55  Im neuen Stadtrat von Münster gibt es keine klare Mehrheit. Je nach Thema stimmen die Parteien in 
unterschiedlichen Koalitionen ab. Welcher Aussage stimmen Sie zu? 
 

A. Es sollte in Zukunft eine feste Koalition gebildet werden ............... [ 1 ] 
B. Die Parteien sollten weiterhin je nach Thema zusammenarbeiten... [ 2 ] 
 

(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht ............................................................................................ [ 98 ] 
 keine Antwort...................................................................................... [ 99 ] 

(3-09) 
 
 
 
 
 

V57 
V57 

V 56  Wenn es zu einer Koalition im Stadtrat kommen sollte, welche der folgenden möglichen Koalitionen im Stadtrat 
würden Sie am ehesten begrüßen? 
(Int.: andere realistische Koalitionen haben keine Mehrheit im Stadtrat) 
 

Große Koalition (CDU/SPD) ................................................................ [ 1 ] 
Schwarz-Grüne Koalition (CDU/Grüne) .............................................. [ 2 ] 
Ampel-Koalition (SPD/Grüne/FDP)..................................................... [ 3 ] 
Koalition aus SPD, Grüne, Linke, UWG, ÖDP, Piraten (Six-Pack)..... [ 4 ] 
 

(Int.: Nicht vorlesen!)  Jamaika-Koalition (CDU/Grüne/FDP) ................................................. [ 5 ] 
    Koalition aus CDU/FDP/UWG/ÖDP.................................................... [ 6 ] 
     andere Koalition .................................................................................... [ 7 ] 
    keine Koalition ...................................................................................... [ 8 ] 
    weiß nicht ............................................................................................ [ 98 ] 
 keine Antwort...................................................................................... [ 99 ] 

3-09 
 

 
 
 
 
 
 
V 57  
V 58  
V 59  
V 60  
 
V 61  
V 62  
V 63  

Ich nenne Ihnen nun einige Themen aus der Münsteraner Kommunalpolitik. Bitte sagen mir jeweils, wie wichtig 
diese Themen für Sie persönlich sind. 
Bitte antworten Sie wieder anhand der Skala von 1 bis 6. Der Wert 1 bedeutet „sehr wichtig“, der Wert 6 
„überhaupt nicht wichtig“. 
 sehr überhaupt nicht weiß keine 
 wichtig wichtig nicht Antwort 

Ausgleich der städtischen Finanzen ..................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 98 ] [ 99 ] 
bessere Ausstattung der Schulen .......................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 98 ] [ 99 ] 
Ausbau von Kita-Plätzen...................................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 98 ] [ 99 ] 
Investitionen in Schwimmbäder und  
    Sportstätten....................................................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 98 ] [ 99 ] 
Förderung der Kultur.........................................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 98 ] [ 99 ] 
Verbesserung der Straßen .................................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 98 ] [ 99 ] 
Schaffung von mehr bezahlbarem Wohnraum..[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 6 ]  [ 98 ] [ 99 ]  

V 64  Für wie notwendig halten Sie die Einrichtung einer städtischen Gesamtschule in Münster? 
 
Bitte antworten Sie wieder anhand der Skala von 1 bis 6. Der Wert 1 bedeutet „unbedingt notwendig“, der Wert 6 
„überhaupt nicht notwendig“. 
 
unbedingt          überhaupt nicht 
notwendig         notwendig 
[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht ......................................................................................[ 98 ] 

keine Antwort ................................................................................[ 99 ] 

2-96 
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V 65  Durch den Geburtenrückgang wird es auch in Münster künftig weniger Kinder geben. Die Politiker im Rathaus 

stehen vor der Aufgabe, das Schulangebot in Münster neu zu ordnen.  
 
Welcher Meinung stimmen Sie eher zu? 
 
 A. Alle Schulen in Münster sollen erhalten bleiben ................................................................. [ 1 ] 
 B. Einige Schulen sind überflüssig, es ist sinnvoll sie mit anderen zusammenzulegen .......... [ 2 ] 
 
(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht......................................................................... [ 98 ] 
 keine Antwort .................................................................. [ 99 ] 

 

V 66  Ich möchte Ihnen jetzt noch einige Fragen zum Thema Religion stellen.  
 
Ich lese Ihnen einige Aussagen vor und Sie sagen mir bitte jeweils, ob Sie dieser Aussage stark zustimmen, eher 
zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen. 
 
Die zunehmende Vielfalt von religiösen Gruppen in unserer Gesellschaft stellt eine kulturelle Bereicherung dar. 
 
 stimme stark zu .................................................................. [ 1 ] 
 stimme eher zu................................................................... [ 2 ] 
 stimme eher nicht zu.......................................................... [ 3 ] 
 stimme überhaupt nicht zu................................................. [ 4 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!) Block Religion überspringen ........................................... [ 97 ] 
 weiß nicht......................................................................... [ 98 ] 
 keine Antwort .................................................................. [ 99 ] 

Cluster 
1-10 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
V77 
 
V77 

V 67  Die zunehmende Vielfalt von religiösen Gruppen in unserer Gesellschaft ist eine Ursache für Konflikte. 
 
 stimme stark zu .................................................................. [ 1 ] 
 stimme eher zu................................................................... [ 2 ] 
 stimme eher nicht zu.......................................................... [ 3 ] 
 stimme überhaupt nicht zu................................................. [ 4 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht......................................................................... [ 98 ] 
 keine Antwort .................................................................. [ 99 ] 

Cluster 
1-10 

V 68  Alle religiösen Gruppen in Deutschland sollten gleiche Rechte haben. 
 
 stimme stark zu .................................................................. [ 1 ] 
 stimme eher zu................................................................... [ 2 ] 
 stimme eher nicht zu.......................................................... [ 3 ] 
 stimme überhaupt nicht zu................................................. [ 4 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht......................................................................... [ 98 ] 
 keine Antwort .................................................................. [ 99 ] 

Cluster 
1-10 

V 69  Man muss alle Religionen respektieren. 
 
 stimme stark zu .................................................................. [ 1 ] 
 stimme eher zu................................................................... [ 2 ] 
 stimme eher nicht zu.......................................................... [ 3 ] 
 stimme überhaupt nicht zu................................................. [ 4 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht......................................................................... [ 98 ] 
 keine Antwort .................................................................. [ 99 ] 

Cluster 
1-10 

V 70  Die zunehmende Anzahl der Muslime in unserer Gesellschaft ist eine Ursache für Konflikte. 
 
 stimme stark zu .................................................................. [ 1 ] 
 stimme eher zu................................................................... [ 2 ] 
 stimme eher nicht zu.......................................................... [ 3 ] 
 stimme überhaupt nicht zu................................................. [ 4 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht......................................................................... [ 98 ] 
 keine Antwort .................................................................. [ 99 ] 

Cluster 
1-10 
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Nr. Item Sprung 
V 71  Strenggläubige Menschen sind oft anderen gegenüber intolerant, egal welcher Religion sie angehören. 

 
 stimme stark zu .................................................................. [ 1 ] 
 stimme eher zu................................................................... [ 2 ] 
 stimme eher nicht zu.......................................................... [ 3 ] 
 stimme überhaupt nicht zu................................................. [ 4 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht......................................................................... [ 98 ] 
  keine Antwort .................................................................. [ 99 ] 

Cluster 
1-10 

V 72  Seit vielen Jahren befindet sich hinter dem Hauptbahnhof die größte Moschee Münsters, die Ende 2009 komplett 
umgebaut wurde und nun ein kleines Minarett besitzt. 
 
Haben Sie schon einmal etwas von dieser Moschee mitbekommen? 

 
 ja ........................................................................................ [ 1 ] 
 nein .................................................................................... [ 2 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht......................................................................... [ 98 ] 
 keine Antwort .................................................................. [ 99 ] 

Cluster 
1-10 

V 73  Ganz allgemein gefragt, befürworten Sie den Bau von Moscheen in Deutschland? 
 

 ja ........................................................................................ [ 1 ] 
 nein .................................................................................... [ 2 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!) teils-teils............................................................................. [ 3 ] 
 weiß nicht......................................................................... [ 98 ] 
 keine Antwort .................................................................. [ 99 ] 

Cluster 
1-10 

V 74  Soll der Bau von Minaretten in Deutschland Ihrer Meinung nach verboten werden? 
 

 ja ........................................................................................ [ 1 ] 
 nein .................................................................................... [ 2 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!) teils-teils............................................................................. [ 3 ] 
 weiß nicht......................................................................... [ 98 ] 
 keine Antwort .................................................................. [ 99 ] 

Cluster 
1-10 

V 75  Als wie religiös würden Sie sich selbst beschreiben? 
 
    tief religiös..........................................................................[ 1 ] 

 sehr religiös ........................................................................[ 2 ] 
 eher religiös ........................................................................[ 3 ] 
 weder noch .........................................................................[ 4 ] 
 eher nicht religiös ...............................................................[ 5 ] 
 nicht religiös .......................................................................[ 6 ] 
 überhaupt nicht religiös ......................................................[ 7 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht .........................................................................[ 98 ] 

 keine Antwort ...................................................................[ 99 ] 

Cluster 
1-10 

V 76  Wie oft besuchen Sie den Gottesdienst?  
 
 jede Woche oder öfter........................................................ [ 1 ] 
 zwei- bis dreimal im Monat ............................................... [ 2 ] 
 ungefähr einmal im Monat................................................. [ 3 ] 
 mehrmals im Jahr............................................................... [ 4 ] 
 seltener ............................................................................... [ 5 ] 
 nie ...................................................................................... [ 6 ] 
 
(Int.: nicht vorlesen!) weiß nicht......................................................................... [ 98 ] 
 keine Antwort .................................................................. [ 99 ] 

Cluster 
1-10 
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Nr. Item Sprung 
V 77  Nun zu einem anderen aktuellen Thema: Im Juni diesen Jahres beginnt wieder die Fußball-Weltmeisterschaft. 

Wie stark interessieren Sie sich für die Fußball-WM? 
 
Bitte antworten Sie wieder anhand der Skala von 1 bis 6 (1 = „sehr großes Interesse“, 6 = „überhaupt kein 
Interesse“). 
 
sehr großes         überhaupt kein 
Interesse         Interesse 
[ 1 ]  [ 2 ]  [ 3 ]  [ 4 ]  [ 5 ]  [ 6 ] 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht ......................................................................................[ 98 ] 
  keine Antwort................................................................................ [ 99 ] 

 

V 78  Werden Sie sich eines oder mehrere Spiele der Fußball-WM auf öffentlichen Plätzen auf Großbildwänden 
anschauen? 
 
 ja, auf jeden Fall ................................................................ [ 1 ] 
 wahrscheinlich ja ............................................................... [ 2 ] 
 wahrscheinlich nicht .......................................................... [ 3 ] 
 nein, auf keinen Fall .......................................................... [ 4 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht......................................................................... [ 98 ] 
 keine Antwort ...................................................................[ 99 ] 

 

 
 
 
 
V 79  
V 80  
V 81  
V 82  
V 83  
V 84  

Ich nenne Ihnen nun einige Möglichkeiten, in Münster auszugehen und Sie sagen mir bitte, ob Sie dies häufig, 
manchmal, selten oder nie tun. 
  manch- 
 häufig mal selten nie w. n. k. A. 
Besuch von Kinos ..........................................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 98 ] [ 99 ] 
Besuch von Theatern......................................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 98 ] [ 99 ] 
Besuch von Diskotheken oder Clubs .............[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 98 ] [ 99 ] 
Besuch von Restaurants .................................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 98 ] [ 99 ] 
Besuch von Kneipen ......................................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 98 ] [ 99 ] 
Besuch von öffentlichen Parks oder Plätzen 
    mit Freunden ..............................................[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 98 ] [ 99 ] 

ALK2 

V 85  In Münster gibt es eine Diskussion, ob Alkoholkonsum auf öffentlichen Straßen und Plätzen verboten werden 
soll. Vorerst hat man sich gegen ein Alkoholverbot entschieden. 
 
Was meinen Sie, sollte Alkoholkonsum auf öffentlichen Straßen und Plätzen verboten werden? 

 
 ja ........................................................................................ [ 1 ] 
 nein .................................................................................... [ 2 ] 

 
(Int.: Nicht vorlesen!) weiß nicht......................................................................... [ 98 ] 
 keine Antwort .................................................................. [ 99 ] 

 

D 2  Abschließend möchte ich Sie noch um einige Angaben zu Ihrer Person bitten:  
 
 Wie alt sind Sie? ...............................................................______ Jahre 
 
(Int.: Nicht vorlesen!) keine Antwort ................................................................................. [ 99 ] 

 
 
 

D 3  Wohnen Sie schon immer in Münster? 
 
(Int.: Nicht vorlesen!) ja ......................................................................................................[ 1 ] 
 nein ..................................................................................................[ 2 ] 
 
 keine Antwort ................................................................................[ 99 ] 

 
 
D5 
 
 
D5 
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Nr. Item Sprung 
D 4  Seit wie vielen Jahren wohnen Sie in Münster? 

 
(Int.: Nicht vorlesen!)  seit bis zu einem Jahr (2009 / 2010).................................................[ 1 ] 

seit mehr als einem Jahr, bis zu fünf Jahren (2005 – 2008) .............[ 2 ] 
seit 6 - 9 Jahren (2001 – 2004) .........................................................[ 3 ] 
seit 10 - 19 Jahren (1991 – 2000) .....................................................[ 4 ] 
seit 20 Jahren und länger (1990 und früher).....................................[ 5 ] 
 
weiß nicht mehr ..............................................................................[ 98 ] 
keine Antwort .................................................................................[ 99 ] 

 

D 5  Wissen Sie zufällig, ob Sie in Münster bei der Landtagswahl zum Wahlkreis I (Norden) oder zum Wahlkreis II 
(Süden) gehören 
 
(Int. Die Grenze zwischen den Wahlbezirken verläuft im Westen entlang der Aa, dem Aasee, der südlichen 
Promenade bis zum Bahnhof und dann ungefähr (!) entlang der Wolbecker Str.) 
 
 Münster I (Norden)..........................................................................[ 1 ] 

Münster II (Süden) ..........................................................................[ 2 ] 
 
    offene Angabe (z.B. Wahlbüro): ______________________ 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  weiß nicht ......................................................................................[ 98 ] 
 keine Antwort ................................................................................[ 99 ] 

  

D 6  Welchen Familienstand haben Sie? 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  verheiratet/ eingetragene Lebensgemeinschaft ................................[ 1 ] 

ledig ..................................................................................................[ 2 ] 
geschieden ........................................................................................[ 3 ] 
verwitwet ..........................................................................................[ 4 ] 

 
keine Antwort .................................................................................[ 99 ] 

 

D 7  Welcher Konfession oder Religionsgemeinschaft gehören Sie an? 
(Int.: zunächst nicht vorlesen; wenn keine spontane Antwort kommt, einzeln vorlesen) 
 
    der römisch-katholischen Kirche....................................................... [ 1 ] 

der evangelischen Kirche (ohne Freikirchen) ................................... [ 2 ] 
einer evangelischen Freikirche .......................................................... [ 3 ] 
einer orthodoxen Kirche .................................................................... [ 4 ] 
dem Islam .......................................................................................... [ 5 ] 
einer anderen Religionsgemeinschaft (Int.: Notieren!) ______ ...... [ 6 ] 
keiner Religion/ Konfession.............................................................. [ 7 ] 
 

(Int.: nicht vorlesen!)  weiß nicht......................................................................................... [ 98 ] 
keine Antwort .................................................................................. [ 99 ] 

 

D 8  Was ist Ihr höchster Bildungsabschluss? 
 
(Int.: Nicht vorlesen!)  kein Abschluss..................................................................................[ 1 ] 

Volks- / Hauptschulabschluss ..........................................................[ 2 ] 
Realschule / Mittlere Reife / Fachschulreife ....................................[ 3 ] 
Fachoberschulreife ...........................................................................[ 4 ] 
Fachhochschulreife...........................................................................[ 5 ] 
allgemeine Hochschulreife (Abitur) .................................................[ 6 ] 
Hochschulabschluss..........................................................................[ 7 ] 
anderer Abschluss.............................................................................[ 8 ] 
 
noch Schüler .....................................................................................[ 9 ] 
keine Antwort .................................................................................[ 99 ] 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
D10 
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D 9  Sind Sie zurzeit... 

(Int.: Vorlesen! Auf Geschlecht der Befragungsperson achten! Nur eine Antwort möglich!) 
 
AngestellteR / ArbeiterIn .................................................................[ 1 ] 
Beamtin / Beamter............................................................................[ 2 ] 
SelbstständigeR ................................................................................[ 3 ] 
im Studium .......................................................................................[ 4 ] 
in Schul- oder Berufsausbildung ......................................................[ 5 ] 
in Rente oder Pension.......................................................................[ 6 ] 
Hausfrau bzw. -mann .......................................................................[ 7 ] 
arbeitssuchend ..................................................................................[ 8 ] 
im Wehr- oder Zivildienst ................................................................[ 9 ] 
 

(Int.: Nicht vorlesen!) sonstiges.........................................................................................[ 10 ] 
keine Antwort .................................................................................[ 99 ] 

 

V 86  Zum Ende dieses Interviews noch eine letzte Frage: Es ist bekannt, dass heutzutage immer weniger Menschen bereit 
sind, bei einer Umfrage wie dieser Auskunft zu geben. Umso wichtiger ist es für die Umfrageforschung, die Gründe 
zu erfahren, warum Personen an einer Befragung teilnehmen. Sagen Sie uns doch bitte spontan, aus welchen 
Gründen Sie eigentlich bei dieser Umfrage mitgemacht haben.  
(Int.: Notieren! Wenn keine spontane Antwort kommt, Frage übergehen!) 
 
____________________________________________________________________________________ 
 2/07 

Ende ENDE 
 
Haben Sie noch Fragen zu unserer Umfrage? Vielen Dank für das Gespräch. 
 
(Int.: Hinweis: Die Ergebnisse werden voraussichtlich am 1. Mai in den Westfälischen Nachrichten und im 
Internet [http://barometer.uni-muenster.de] veröffentlicht.) 

 

D 1 Geschlecht der/des Befragten 
 
 weiblich............................................................................................ [ 1 ] 
 männlich........................................................................................... [ 2 ] 

 

I 5 Bei der Kontaktaufnahme... 
 

war die Person ohne weiteres bereit, sich befragen zu lassen .........[ 1 ] 
stand die Person der Befragung zunächst reserviert gegenüber ......[ 2 ] 
weigerte sich die Person anfänglich, ein Gespräch zu führen.........[ 3 ] 

 

I 6 Wurde das Interview alleine beantwortet? 
 
 ja ......................................................................................................[ 1 ] 

 nein ..................................................................................................[ 2 ] 
 weiß nicht ........................................................................................[ 3 ] 

 

I 7 Auffälligkeiten (z.B. Verständnisprobleme, zweifelhaftes Antwortverhalten etc. Bitte nur wirklich wichtige 
Beobachtungen notieren!!!!) 
 
___________________________________________________________________________________ 
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